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OeoKK . Kunstgewerbemuseum .
Osöffnst (anssebl. Aontag unä Samstag) tägliob 10 bis 1 unä

2 bis 4 Ildr. Lonntags 11 bis 1 nnä 2 bis 4 Ilkr . Mutritt krei.

6rv88k . !(UN8lg6^ 6rd6MU86UM .

von Kuttel , Kuustbnekbinäor in
Ktt,ei4e >tt.

Großh . Kaugmerkslhulc Karlsruhe.
Das Wintersemester 1911/12 beginnt am Freitag , den z. November,

norgens 8 Uhr , mit der Aufnahmeprüfung und Einweisung der Schüler,
glle Anmeldungen sind, bei Vermeidung der Zurückweisung , schriftlich
>is längstens 2 . Oktober an die Direktion zu richten . Zur Aufnahme
n die unterste Klasse der hochbaulechnischen . bahn- und tiefbautechnischen ,
« lschinenbautechnischen und elekkrotechuischen Abteilung ist das zurück-
zelegte 16. Lebensjahr , der Nachweis über Absolvierung der 5. Klasse
Mer Mittelschule oder einer dreiklassigen Gewerbeschule (ausnahmsweise
gmügt auch die Absolvierung einer gewerblichen Fortbildungsschule) und
ene zweijährige praktische Tätigkeit nötig. Eichmeister haben 3 Klassen
isr maschinenbautechnischen Abteilung zu besuchen.

Zur Aufnahme in die unterste Klasse der Gewerbelehrer-Abteilung
strd das zurückgelegte 17 . Lebensjahr , eine mindestens dreimonatliche
Mische Tätigkeit in einem größeren Baugeschäst und außerdem ent-
eder die erfolgte Aufnahme unter die Volksschulkandidaten oder die
Hingungslose Reife für die 8 . Klasse einer Mittelschule verlangt .

Alles Nähere ist aus dem Programm der Anstalt ersichtlich, welches
das Sekretariat der Anstalt an Neueintretende, ebenso wie die Anmelde-
Formulare für alle Ausnahmesuchende, unentgeltlich verabfolgt.

Karlsruhe , im August 1911 .

kkWl« üü8 XXVli. KIniWi 'ez
Aontag , äsn 2 . Okt. , 9 Obr : Vorde -

rettnngsklasse, Haturklssss , Oanä-
sedaktsklasse .

Llootag, äsn 16 . Okt., 9 Ilkr : Tagos -
^ ktklasss n . ügürl. dlalklasss.

Oer Lsginn äsr übrigen Kader virä
äared^ nsodlag bekannt gegeben . Osn
Ontsrriedt erteilen äis Aslsr : I 'roü

Korm , krok. k . kodr , krok. Otto
Vater vom Protektorat Ikrer König- ^ w'nsr kwk. K . Oaugdoin krok. O .
«öden Notieit vor Srosskerrogia Llüller- Osedau, kilädausr ,

, von »aiten Okr . Msassser n. Oed . ttokrat krok.
O . von Ooedsldsensssr .

Prospekts nnä ^ usknntt änrod äsn Verstand krot . Otto llvmmsr ,
Vestsnästrasss 6b.

Kxrsedstnväs von 4 dis 5 Ildr .
^ owslällvgsn nnä Wnsenänngsn sinä edsnäadin ru riodtsn.

MMM MMch , MeK. M.
Privatmittelschule von Sexta bis Prima mit fakult . Latein u. Griechisch

in Übereinstimmung mit den staatlichen Lehrplänen . Internat u . Externat.
Halbjährige Kurse. Anmeldunge « werden für Sexta , Quinta und
Quarta am 15 . «ud 18 . September , für die andere» Klaffe» «ud
Kurse am 18 . uud IS . September, vormittags vom 8 bis 18 Uhr
und nachmittags vo« 2 bis 6 Uhr, entgegengenommen.

Mrleut . a. T. A. Fecht, IHitatsbestzer.
franrösisvß , Lnglisok (Krammalilc , Xonvkrsalion unll
Korresponlisnr) srleilt lln. pßil. an Oflirisre, /lvrrtv

unä kvsmts vtv . sie .
ksüisvlie ilsnöelslelirsnrtsll ,

I» sn >iu8li »r>8s « 8 -

MMWWM
SUttmovK , tten 8. Vttloden , beginn«» visäer nusors

UebuugSLeileii « Serien SlilluvovI » unä Ssineleg
Ion 8 dis 4 Ildr : Turn - unä Tansknrs kür Aääobon Ullä Gnaden

von 6 bis 10 llakreu ,von 4 bis 5 Obr : Turn - unä Tanrkurs kür Aääobsn unä Knaben
von 10 bis 14 llabren ,

^on 5 bis g Obr : I . Oamentnruknrs (kür Anfängerinnen ),
^on 6 bis 7 Ildr : II . Oamsntnrnknrs ,
^on 7 bis 8 Obr : III . Oamentnrnkurs .
Saiten ttsi » vsmenlunnleui ' s « » Herr Ilauptl . K. l-e « nI »aettK ,
Turnlehrer am Orossbsrrogl . Oxmnasium nnä Assistent au äor

Orosskerriogl . Turnlekrerbiiäungsaostalt .
^ailenin tten ttinttei -tui -nttunsei Fräulein biedrerin K. Sskn .

^ ile Kurse tinäsn in äsr VuenttrsIIs ttei » Levtlieeettule ,
Kseteneli ' sese 5 , statt

kreise st « ? Kuneer dlitgiieäer äss Vereins entrichten 15 Wr .
(12 AK .), hiiebtmitglieäsr 20 KIK.

^»melk >ungen rn allen Kursen veräsn baläigst erbeten unä
vtgegsllgenowmsn von kräulein Aalkiltte 8ps «rti1 , dlatb ^str . 7

>u>ä krau Sussnne Kgel , Ilsrrevstr . 14 , tägliob von 2 dis s Uki ».
Konoeen ist gleivk de , «ton Kninelttung SU entniekten .

g
^ ^ 'bksrnng äor vorsebriktsmässigen Tnrnkleiäung Kat äis Kirma

Kaiserstr . 153, übernommen (kreis 13 50 dlk .), äsr extra -
Avsen Tnrnstrümpke äie Kirma Niminslksdan L Vien , Kaiser -
^ rasse 171 1 .25 Nk .), äsr Tnrnsoknko äis Krrwsn 1. Lttlingei »,

büeorstrasss 48 , U » Kaisvrstr . 117, K» Uvil , Lrbprinrion -
12, U . Kaisvrstr 83 , S . l-osm - UosIal « , Kaiser

»trasss 187, >. » kleudei -l , Kaisorstr . 122 (kreis 1 .80—2 AK.).
Vvn Vonslsnck .

Christlicher Verein junger Männer .
Heute Sonntag, de« 17 . September

72 . Jahresfeft .
Nachmittags */r3 Uhr Festgottesdieust in der Stadtkirche .

Festprediger : Pastor S . Keller -Freiburg.
Abends * /s6 Uhr Nachfeier im Ev . Vereinshaus, Adlerstr . 23.

Redner:
Past . S . Keller -Freiburg, Dwis.-Pfr . HauS Keller -Rastattu . a.

Eintritt frei. — Jedermann freundlich eingeladen.

llAvrlH!8ltzkrAN8t8 !tullä !IökdtHrkA»ätz!88ck»!tz

„ IUvrllUk "
Orösstss unä ältestes äsrsrttgvs kustttut um splats« unter

prakttsvdsr, ortadrsner tuvluu. I-situug .
7 livdrsr . krtma kstsreussu .

2 . Oktober ^ degmuell neue Lurse
von L, 4, 8 uns 8 monatUvdor Vnnor.

Vollstänäigs ^ nsbiläung kür äsu kaulm. Loruk. - ----

SamMkr/r/e / MTevLvr/e/
Li -ünMi « !»« KundUUsing in «

8vl »Snsvl >r « »b « n , Slonogi -spttiv (Vsb « >» l,« i-gen
unä Slolrs - Sotinszf ), »»» » «rkinennvili -oidsn (28
»»» «vkiiisn vsnsvlii «« . «nnNel. Szfsksni «), Kunck -
» vki -iN , 8ucktüi >i-ung (ei -,1 , ttopp . u . snionitt . ),
lemulni . Nevknsn , Ilonto - Ilorronrmessn . Novknol -
untt SerkSvIeleunül « , Nsntt - unck NSi -nsnsvsson ,
llV» ^en >euncks,ki «og »' spkis «1«r. ,j » Kui»»u» l0 2S Kttr .
SplrsvkKun »« » Veutsvd , LngUsvd, pransösisod, ItaUsnlsvd .

Vss«s» NbsnklkurLS.
Laokgsmässs Vorbereitung kür äas

Kidii»N« »»- Kinj . , psttnrivl », Kbitui - etc. Honorar massig

Vorbereitung kür äsn Kissnbabn- unä kostäisnst (navb-
vsisbar erkoigroiob).

81i »sbss >nvn Zungen I-eutvn
bieten unsere Vsgos - nnä KdoneUeui-n« äis günstigste
Oelegsnbsit , stob äissonigea Kenntnisse nnä käbigkeiten
ansnsignsn , äis nötig sinä, um mit Krkolg auk ssäsm küro
tätig ru sein . Vis ! « Uunckenle unserer sbemaligen
Kobüler nnä 8obülerinn« n bstinäen sied beute in guten,
passonävn 8tsilnngsn , äis sie sum grössten Teil änrok

Vermittlung äer Anstalt erdislreu.
Ui« l -erislungslsttiglreil unsoi -s « Insliluls
ckiv » « lisdllHsit ui »» « ,-« »- Kui -n « Ui«

»Isig «»«« Sottitloi -Lskil
Osn Herren krinripalsn können vir stets mit Offerten

sorgfältig ansgvbiläetsn Kontonpenaonsl » äivnon .
KusmZi 'tig « Lokülsr erkalten äurob unsere Vermittlung
psttnpi -sisei -nröasigung , anok sinä vir kür gute, prois -

vertv kension besorgt.
KustUtii -Iioks llusl -untt unck ki -oopelrt « bereit

villigst äurob
lliv llinektion .

« »>«00« . ttnmsIUung v^bvton .

Violin-Unterricttt.
Krtsilv Violin-Ilntsrriedt au vio anob an

varxeseUrittsi »« kcbülvr.

I.u«IvZs 5rkuk ,
LLrl-krieäriobstraüö 30, 2 Treppen dook-

Grundstücks - Versteigerung .
Mit vormundschaftsgerichtlicher und nachlaßgerichtlichcr Genchmigung

werden der Teilung wegen am
Mittwoch, de« 27 . September 1S11 , nachm , b-4 Uhr ,

aus dem Nachlaß des Landwitts Peter van Venrooy von Rüppurr die
nachbeschriebenen Grundstücke im Versteigerungssaal des Notattatsgebäudes
Adlerstraffe 25 hier auf Antrag der Beteiligten einer freiwilligen Ver¬
steigerung ausgesetzt; der Zuschlag wird dem Höchstgebot erteilt .

a) Gemarkung Karlsruhe - Rüppurr :
1 . Lgb .-Nr . 10655 : 6 a 66 gm Wiesen in den Hausallmendwiesen

geschätzt zu . 170 ^
2. Lgb .-Nr . 10652 : 7 a 42 gm Wiesen ebenda, geschätzt zu - - - 190 ^8
3. Lgb .-Nr . 11175 : 20 a 43 gm Acker auf den See, geschätzt zu 800

b) Gemarkung Ettlingen :
4. Lgb.-Nr . 4609 : 11 a 79 gm Wiesen in den Seewiesen ,

geschätzt zu . 250
5 . Lgb .-Nr . 4629 : 15 a 40 gm Wiesen ebenda, geschätzt zu . . . 300

Die Versteigerungsbedingungen können bei unterfertigtem Notattat an¬
gesehen werden .

Karlsruhe , den 23. August 1911 .
Großh. Notariat H .

MMMnsektm -LerßeiMW.
Montag, den 18 . September, nachmittags 2 Uhr, werden im

Auktionslokal Zähringerstraffe 2S gegen bar versteigert :
schöne Jackenkleider, Kostümröcke, seidene und wollene Blusen,Mäntel , Jacken und Unterröcke, sowie eine große Partie feine , große

und kleine Schwämme.
Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmarm sen., Auktionator.
Telephon SS« S.

kssslix -lliitsttickt
erteilt

LvliiUsniii uan

LlvIIrs 6v >*s1vn , 8 « i »Nn .

Mberes PHeckittekspIstL 8, tägliob rviscdsn 12—1 Obr.

Kelffsrbv- u.VorseliussksnllUMM
— so rinkel so —

8vgon kersonalbürgsokaff
»aAl IBUSll oäsr Hinterlegung von IVettpapisreo ,
KrOÄllb in laukvnäsr Leoknnng (Ko«to-Korrsnt),
ksukrsökte vnr! H^polkekea,
än um! Verksut van kitsttsn,
Einlösung von 2ins- unä Oiviäenäsn-Kokeinöll,
Kinbolung neuer Kupons- nnä Oiviäsnäenbogvu,

öiskoniisrl Veolirel ,

gvväbrt

vermittelt

besorgt

nimmt karsinlsxenauk Lokeok-Konto
sovie Linlagobüobvr an .

211 KuIStttSll LsälllssUIIAKU

WM« W
jllsdslstrLÜs 11 . Tslspdov 1526.

Ll
Inkaber ^ rtliur faclcler

Orokkerro ^ I. tfokliekersnt

Kreurstr . 2l unä Ksiserstr. 2l5, nebenLake Oäeon
Telepbon 219 Telephon 1655

WM I»l iV« U« II »>I llVlM
empkeklen:

prima W25ser6ick1e LetteinIaZestokke , IrriZateure,
Loxklet -^ pparale, Lauter , I-uit- u. V^as8erlci5sen ,
V ^inttelUosen , Lisbeuteietc . ; ssmtl .Verbancisstokke .



N

Z

Die lVlak-^b1eilun§
6er k îrma

«
.

keiüel
Kal8ei-8lra6e 175,

l. kluge. w jionkekt !0!i!dllii!e mn SM L M «ocvkolger,

steki unter 6er keitung eines erstklassigen 2uscknei6ers , die
unter Oarantie bester Verarbeitung unä tadellosen Sitzes

imeiMUl !, üdmleli«
»mllUl«

LUS nur erstklassigen Fabrikaten

45.- 55.- 65.ru ?dark liefert.

sö>WV»2lr»VMkUMn!lmMi2läi2 >äi2iimtlqiiilm2Iäkci!üciMlüfllddldlm2lnlcvücl ^ lm2Iüflli^ Iiüeiäiciiüc

empüsblt siob bsi
verkommenden Oslsgenbeitsn

Xai 'isi 'ukk

ttei -i-vnsli -asss 18

^ Iv !epkon >652
» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » >
» » » » « » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » KI

vr mell. U, psuU ,
l. kopoIä8lrLL8k 38 ,

HsG LUI ' ÜvlLgvlLvkD ' l ,

6 ^ ?/ /

^ 7/e7^ r/-rA' / sz/re/' -Äe/ve/r ^ a77/ew - s
2/o/7e S>e,ae Äkro'tkeoaeraLse 69//

IliIu8kum58LaI — Xarkrulie .

k Abonnemvnts-Konrvrte
äes

kurlolf vsrriLli
ttvinriok ßilüüei'

Xarl klitilmann
lul . 8ok ^ Lnra >

'L.
Llitvirkends :

6ssaox : LofopsrvsZnzvriorrsn Lran Kaasr - Kottlar irirä Lrürri . » arg .
Srantavd . Llavisr : LrSni . / otja öerasteinorvoa , Lrkiil . Klara ssaikt
unä Vrau Hs6« Ig IKarx-Kirsvk , sovis äis Herren Lrok . Karts , Otto
Seetig , Lsiäsiksrx , Verlier von kiilor », Lrsnnsekvsi § ; ferner äis
Herren Lamwsrwusiksr Nudl (Vioi .), kaudorer (Viola ), Lrüsvkov »
(LontrabaL ), Loüvnsiksr Vblmvrskaa » (Viok ) nnä Irsatvettvr (Oeilo.)

Urogramm:
I . Hrsvä .

Levtliovsn.
Harten r̂ narto dt Lsänr , Op . 7t ,
Irisoks Oisäsr kür Oosanx , Vioi .,

OeUo u . Liavisr ,
8trmektrio -8sreoaäe , Op . 8, f . Vioi .,

Vn ^a n. Oollo.
H . > dsvä .

llavän - Onintsnguartstt , vrnoli ,
Op . 76 17r. 2.

Lloaart -8treivkanaitvtt , Oäur ,
8okudert -LorsIl6og « ntstt .

Hl . ^ dsnä .
IVo .vr8vk-8troiskqnartett , vrnoli ,
VMt -8onats f . Liav . u . Vioi . ,
von Onssk -Liavisrgnartstt .

IV . H >snä .
Lrnekllsr -8tr « sk<ziiintstt ,
Ossär Lranok -8ov»te , ^ äur , Vioi .

n . Liavisr ,
Lsstdovsn - Ltroieklzniutort , Oänr ,

Op . 29.
V . L -bsnä .
Lrskms.

8trsiekguartott , Vrnoli , Op . 51,
2 OsLüngs, Op . 91 , k. Vitstknine ,

Viola n . Llav .,
Llavioninintott ) kwoii , Op . 3t .

VI . V.bsllä .
8okruvaon -8treivk «zllsrtstt , Länr ,
Llonäslssokn - Oktotb Kr 8treisk -

instrwvooto .

Vbonnowsutsproiss für alle 6 Vbsoäo : 8sal I . Vbt, , numerisrd
Nk . 18 .—, 8aal Ü . Vdt ., nunrorisit , LIK . 14 .— , 8a »I, o§ sn , AK . 10.—,

Oaleri « , nninsriort , LIK. 10 .—.

vle verelirtea vorjäbrigsa Abonnenten Kaden dis rum Vonavrstag ,
äea 28 . September , äss Vormerkrevkt ru äea plStrsa .

Lin aelproiso : 8a »I I . Vbt ., nnwsrisrt , Lik . 4 .— , 8aal H . Vkt .,
niuvsiisrk LIK . 3.— , 8s »l , vSsn , AK . 2 .—, Oalsrie , nameriort , LIK . 2.—,.

. «W llmlr .
LsissrxtrsLs 114 — I 'sispkov 1850 — Konrertkssse 9—1, 3—6 17kr

unä am Lovrertabvnä an äsr Kasse ru Kaden.

für üißMszcke
gibt es aickts besseres , als ckss überall
beliebte selbsttätige , vollkommen
unsckäälicke lVssckmittel persil .
Linksck in 6er /^nvenäung unü billig
im (redrsucb . 6a jeäer 2usatr von
Zeile un6 lVasckpuiver überklüssig .

LrkLltUet» o«r io vrizioot - kolretoo.

ist garantiert trei von scbarten 8toklen unä
greilt äie Väscke nickt an . 8e !ne Vasck -
unä kleickkratt ist enorm : äie sckmutrigste
Väscke « irä KIüten « eiL , okne Heiden

unä
kürzen , nur äurck einmaliges etvrs viertel -
dis katdstünäiges Locken . Voiier Lrsatr

tür kiasenbleicke .
NLdILLI . L Oo . . OV85Lt . vOkr ?.

v. ksmmsvli^^ 8sgsmi'll.
6» TRI» Ü»

üllMkllllk UllklMtiMe SO
iu Laimsobisttsra , k'orlsiiäisleo , Lueben, äsutsLköv ,
amsrik. a . svbvsäiseköll LoäsliriswW , amerik . Liefern
nnä kitob-Lokltzn, Ossiwsen , äiversen Kesten von
LSlrsrn . Oer Ausverkauf virä innorksld lü '

sagen
deenöet. Die freie 2nfukr kann nur noob in äsn

allsrnLebstsn Lagen erfolgen.

ZWXrriNMWQ

»«utscke ttodeIH8iUL »iiv«>s« «il»«ii
ZNCliZDl ^ DZMMrl

ürossk s » a «ot,pe«n»eur

beseivelistklili !

LmMbls 6kll Herren kkZerviLten
mein sebr gi »» SSvS t,sgvi »

Mbllsnislst änrvx »
vurob Stzbr geringe 6tz8oiiäft88ps8en
bin iob in 6er I ŝgs , riu äsn denkbar

biüigZlen Prei8kn ria verkaufen , und
sollte es kein Reservist unterlassen ,
vor Wnkauk eines ^ nsugs obne Lauk-

rivavg wNL Isger 2u desiobtiAsv.
kofertiz»llg vsvd l>s« , l-snrli mil biltiz.

I, . Ki 'vlr

c
"

Lokneicis »'-
mei8lsp

WIs »»>vn » G>»s » sv 27

Esoben Labnbof- und LvkütMnstrasse .

Nähkurs.
sowie Zuschnewen und Anprobieren in kurzer Zeit gründlich zu erlernen .

Paula Lehnert , Damenschneiderm ,
Karlsruhe , Klaaprechtstrafie 2t .

^ rnvrrrxrrrxrrrl

G

0LOk0k < I) KL 1857

105LPN
kerä. ?rwtr NedkolZ.

Xanisnuks
krdprinrenstrasss 29

Qrokderroxl. Usäiscdcr lalvpkon 1222 Uokliekenmt I . bl. <ier
UoLiekerallt köaixiu vou Scliv«!»

klsoknensi , ln8la »3lion von 6ss -,
>^/S88SI '- , Lscls - u . XIo86tt -^ nIsg6N

swpLedlt in grSLter ^ ustvabl
Seleuedtlmgskörpsr Kr «»». Ll«Ktr!soK, ?«tro-

IsllM , Spiritus unä Sällgegliidliedt ,

ÜÄÜööiüklLÜllmgöll für Vas - unä Koklsnkoiruug ,

8adLV3llU6ll, Slts-, kuS- wrä Llaäsrdaäsvauusa,
La8del2 - und keiroleuwAeu , kasLoeL- und
SrslspMrrttv , 6 » 8büge leises , SiSsis ,

LimwerLIoselts , LloseNetneLtLS, Lis-
soLrällks , riisgsll8odrLllks , ? etroleiW -

uvd LplrtwsspparLle , ketroleuwlampea
aller ^ rtev , VogelLäklge, VogeLLtigsILlläer ,
Lyu>ri ^il' Verrarleu , krosoddSussr sie .,
Lücken - und SsusksNllllgseiLriodluugeo ,

Leckkeräe , »vdvars unä omaNUvrt.iLVUUllvruv , »vdvars unä smaillisrt . ^

GDvwc
s

»Kar

III

W)

dos kar
Srbegr
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söhnur
das mi!
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mußte
etwas l
ich mir
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Ihren !
Äer n
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^5/ ^ 7

»7LIVMMSZVMLt
KS.WM » MK

MMAüsMMA

e/rZ-^sZẐ kZ

- aMS?, Mm « ' rmö öu- /We
0n - ma/-MoöM

r,/ ?c/ Fo/r/s/r aus 6/AS/rsm / ks/Zs/ '

LLS wMFLĉ eM -^ sZs/ZaZ tt/riZ m/Z -Icctt/VZesse FM/'- e/ZeẐ

26/Fe L^ - e/rsZ L/r MkZ ZskZ? L^ L^ sZ K/r .

^ / /̂ 7. ^ /// , 6 / M
L/rs^/a/^aas /ä/ » /?aa »sa - aa </ ^äx/s/'-^ a^s

/ Carse/'s/tt^ e 265 . 7e/?Mo/r /669.

Mz ^ //6tZ i/ss Ha - att - Hoa/
' - Aö/ ' e//rs .

lob d»dv wiob io Xsn >s »»«ZI»s »Is

WleclitMMlt
r>ioäsrZ«!»W«i>.

LssvkSttsrUnimen , Xsissn «tn»»»e 228 »,
»dsrluttd äer kost , im Havsv cksr Xunsttivlg . Lobvarr . I ^el . >884 ,
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Feuilleton des „Karlsruher Gagblattes".

Im heiligen feuer cler Liebe.
Roman rinrs Künstlers von Richard Scholl .

(25) - (Nachdruck verbaten.)
(Schluß.)

„Wir reisten von Ort zu Ort, meist in Italien . Papi liebt Italien ,W kam uns zustatten. Allmählich erwachte das Interesse in ihm wieder,
«r begann sich zu erholen. Nun erst kam es über mich. Ich beherrschte
Aich , so gut es ging . Wer ich konnte die Gedanken nicht bezwingen, die
W nur noch mit ihm beschäftigten . Die Erinnerung an all das Furchtbare ,
das mich fortgetrieben hatte, verblaßte . Ich fühlte nur noch, daß ich ein
Kloßes Unrecht getan hatte. Ich durchsuchte die deutschen Zeitungen . Er
Alchte inzwischen doch die Aphrodite vollendet haben. Vielleicht stand
Mas darüber darin. Aber nichts, nichts ! In qualvollen Bildern malte
ch mir aus, wie er nun ganz den Halt verloren hätte. Er war zugrunde
Mangen, und ich war Schuld daran . Ich hätte ihn stützen, ihm helfen
Aaon , und hatte ihn verlassen. Wohl zehnmal setzte ich mich hin, um an
Aren Gatten zu schreiben . Nur eine Nachricht von ihm wollte ich haben,
^ er wenn die Briefe dann fettig waren, zerriß ich sie wieder. Ich hatte

Pater versprochen , an niemand zu schreiben . Er wollte jede Ver¬
dung mit der Vergangenheit abgebrochen wissen . Ich durste seine Er-

nicht aufs Spiel setzen . So schleppte ich mich monatelang hin.
^ schließlich konnte ich es nicht mehr ertragen . Es trieb mich heim .

mußte wissen, was aus ihm geworden war . Ich mußte meine Pflicht
Nl - Mußte wieder gutzumachen suchen, was ich vielleicht verschuldet hatte.

sträubte sich der Vater. Als er aber sah, wie ich darunter litt, gab
^ °och endlich nach . Heute morgen sind wir eingetroffen. Der erste Weg

mich zu Ihnen. Sagen Sie mir, Therese, glauben Sie, daß ich
^ nicht zu spät gekommen bin ?«

Sie war aufgeslanden und streckte bang die Hände nach Therese
^ Verzweifelte Angst ihres liebenden Herzens offenbatte sich in ihren

Da regte sich das Kind . Die kleinen Hände fingen an, nach den
Spitzen des Vorhangs zu greifen, und leise Laute ließen sich dahinter
vernehmen.

Ueberwältigt von ihren Empfindungen beugte sich Mia über den
Korb und schlug den Vorhang zurück. Ein lachendes Kindergesicht schaute
ihr entgegen.

„O du !« flüsterte sie , drückte ihr Gesicht auf die Deck und küßte
die kleinen Hände .

Darüber erschrak das Kind und fing an zu schreien.
Gleich darauf ließ sich draußen auf dem Korridor die Stimme des

Doktors vernehmen.
» Um Gottes willen ! Das Kind schreit ja ! Frau Müller! Anna !

Ist denn kein Mensch da ? Ich sage ja. sowie man den Rücken kehrt ! «
In Heller Aufregung kamen Kinderfrau und MÄxheu herein¬

gestürmt. Frau Müller nahm di« Kleine und trug sie hinaus . Geschäftig
trippelte Anna hinterher .

Der Doktor war inzwischen eingetreten, blick aber wie angewurzelt
an der Tür stehen.

»Mia ! Sind Sie es wirklich , oder — ?"
»Ich bin es wirklich, " antwortete Mia, die sich wieder gefaßt hatte,

ihm die Hand reichend . »Hoffentlich werden Sie mir nicht gleich wieder
die Tür weisen, weil ich Ihre Kleine erschreckt habe .

"
Der Doktor starrte sie an und schüttelte den Kopf.
» Herrgott im Himmel ! « sagte er endlich . „Da soll man nun nicht

an Ahnungen glauben ! Auf dem ganzen Wege habe ich nur cm Sie ge¬
dacht . Wenn doch Mia jetzt da wäre ! Wenn sie es doch sehen könnte !
- Und nun stehen Sie hier plötzlich leibhaftig vor mir ! "

»Warum sollte ich dem gerade jetzt hier sein ! Was soll ich denn
sehen ?"

» NM , die Amathusta ! Wissen Sie es denn noch nicht ? Die
ganze Stadt wird bald davon sprechen . Im blaue« Saal ist doch gar
nicht heranzukommen. Das ist ein Werk ! Mia , ich sage Ihnen ! Wenn
ich den Kerl doch erst hier hätte, daß ich ihm die Hand drücken könnte !
Du darfst mir nicht böse sein, Therese, aber ich muß noch zu ihm hinaus.
Ich will bloß den Frauenzimmern »och den Kopf zurechtsetzen.«

Der Doktor machte wirklich Miene, das Zimmer zu verlassen, aber
Therese hielt ihn zurück.

» Du wüst doch unseren lieben Besuch nicht im Stich lassen . "

„Unser lieber Besuch ? Der wird jetzt wohl etwas Besseres zu
tun haben. Fahren Sie hinaus , Mia ! Sehen Sie es sich an . Dann
wollen wir weiter miteinander reden, wenn es dann noch nötig sein sollte."

Eine hacke Stunde später stand Mia vor der Aphrodüe.
Die zu der Eröffnungsfeier geladenen Gäste hatten sich inzwischen

verlaufen . Dennoch standen viele Menschen vor der Figur, die ganz für
sich allein vor einem stimmungsvollen Hintergründe von Palmen Md
Lorbeerbüschen ausgestellt war. Es war unmöglich , näher herauzukommen.

Mit klopfendem Herzen hätte Mia die bewundernden Urteile.
Und doch war ihr bange dabei.
Wer hatte ihm dazu Modell gestanden ? Wenn es einer anderen

gelungen wäre, ihn zu begeistern, und das für ihn zu sein, was sie nicht
vermocht hatte !

Einige Schritte vor der Figur stand eine Bank. Dort ließ sie sich
nieder und wartete, bis die Leute davongegangen waren.

Endlich war die Aussicht frei.
Sie atmete auf. Ein Gefühl unendlicher Befriedigung kam über

sie . Beim ersten Blick hatte sie erkannt, daß ihre Gestalt es war, die in
diesen Linien lebte .

Und doch war es ihre Gestatt nicht mehr. War es überhaupt noch
eine Gestalt? War es nicht vielmehr eine Idee, die nur in irdischen
Formen sich wiederspiegelte, um sich sinnfällig wahrnehmbar zu machen?
Jene Idee , mit der er so lange vergeblich gerungen hatte, und die nun
in herrlicher Vollendung vor ihr stand : Amathusia, die Reine, Unberührte,
die über den Wassern des Lebens schwebte, um den Menschen die Liebe
und die Erlösung zu bringen !

Und plötzlich ging ihr das Verständnis dafür auf. wie alles das
hatte möglich werden können , und ihr Herz erbebte in ehrfürchtiger Be¬
wunderung vor der gewaltigen Güte des Unbegreiflichen , das über den
Menschenschicksalen thront und sie dem Lichte zuführt, allen Mächten zum
Trotz, die sie in Finsternis bannen wollen .

Es gab noch etwas , das größer war als der Menschengeist ; noch
nie war ihr das so zum Bewußtsein gekommen als in dieser Stunde. Vor

S
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ihrer Seele schwebte der Finger Gottes , und dieser Finger zeigte auf¬
wärts - aufwärts !

Noch an demselben Nachmittage fuhr Mia zum zweiten Male nach
der Ausstellung .

Der Geheimrat begleitete sie .
Vor der Amathusia machte er seinen Frieden mit sich und mit dem,

der ihm das schwerste Leid seines Lebens bereitet und seine ganze Welt¬
anschauung ins Wanken gebracht hatte .

Eben waren sie in ihrer Wohnung wieder angelangt , als Hellmer
sich melden ließ , den der Doktor inzwischen von Mias Heimkehr unter¬
richtet hatte .

Schweigend verließ der Geheimrat das Zimmer .
Ohne Erregung blieb Mia allein zurück. Sie war mit sich im

klaren . Ruhig und fest blicke sie der Zukunft entgegen .
Hellmer trat ein .
Einen Augenblick standen sie sich schweigend gegenüber .
Dann ttlte er auf sie zu, warf sich vor ihr nieder und sagte leise :
» Mia ! «
Ohne etwas zu erwidern , beugte sie sich zu ihm nieder und küßte

ihn auf die Stirn . '

Glückselig sprang er auf , zog sie an sich und küßte sie zärtlich .
„Mia , meine Mia ! Jetzt — jetzt erst sollst du mein Weib werden ! «

„ Ja , das will ich,« sagte sie ruhig . „Und nun laß uns zum
Vater gehen . «

Bei der Preisverteilung in der Großen Berliner Kunstausstellung
erhielt Hellmer für seine Aphrodite die große goldene Medaille .

Alle Zeitungen waren erfüllt von seinem Ruhm , überall sah man
die Abbildungen seines Werkes . Die Mäcene überhäuften ihn mit

Bestellungen , mit einem Schlage war er zum weltbekannten Künstler
geworden .

Den höchsten Preis aber erblickte er in seiner Liebe , und neue

Pläne reiften unter ihrem verklärenden Einfluß in ihm zur Verherrlichung
der Schönheit und Wahrheit , deren Mysterien sich jetzt erst seiner geläuterten
Seele erschlossen hatten .
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FreiwilligenFeuerwehr - er Stadl Karlsruhe
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Eintritt:
Inhaber von Stadtgartenjahreskarten

und von Kartenheften . . . 20 Pfg .

Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm LO Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
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